
Die Evangelischen Sozialstationen haben sich 

aus der Tradition der Gemeindekrankenpflege 

entwickelt. Sie bestehen als Evangelische Sozial-

stationen seit 1978.  

Ausgerichtet an den Bedürfnissen der von uns 

besuchten Menschen haben wir unser Angebot

seitdem immer weiterentwickelt. Inzwischen 

arbeiten ca. 200 Pflege- und Hauswirtschafts-

kräfte, Alltagsbegleiter in den Evangelischen 

Sozialstationen GmbH. Wir pflegen täglich ca. 750

Menschen in ihrem häuslichen Umfeld. Unseren

Dienst kann jeder in Anspruch nehmen.

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne zu allen

Fragen „Rund um die Pflege“.

Wir unterstützen Sie und

Ihre Angehörigen bei 

allen pflegerischen 

Leistungen.

Einsatzplanung personelle Kontinuität auch im Urlaubs-

oder Krankheitsfall gewährleisten können.

Alltagsbegleitung

Mit der Zunahme des durchschnittlichen Lebensalters

geht auch eine Zunahme dementieller Erkrankungen 

einher. Betroffene benötigen ein Ausmaß an Zuwendung

und Betreuung, das zuhause oft kaum noch zu leisten

ist. Zur Unterstützung der Angehörigen von Betroffenen

gewähren die Kassen auf Antrag einen festen monatli-

chen Betrag von 100€ oder 200€. Sie können diesen 

Betrag nutzen, um einmal Abstand von der oft extrem

belastenden Situation zu gewinnen und etwas anderes

zu unternehmen. Unsere speziell geschulten Mitarbeiter

vertreten Sie dann in dieser Zeit.

Besuche zur Qualitätssicherung

Wenn Sie sich entschieden haben, selbst zu

pflegen, verlangen die Kranken-

kassen je nach Pflegestufe

alle drei bis sechs Monate

die Begutachtung der 

Situation vor Ort durch

eine Pflegefachkraft. 

Im Rahmen dieses Besuchs

findet auch eine Beratung statt.

Wir führen solche Besuche

durch. Für Sie entstehen

dabei keine Kosten.

wir sind für Sie da unsere Angebote für Ihre Sicherheit

unsere Angebote Grundpflege

Als Grundpflege bezeichnet man alle Maßnahmen im 

Zusammenhang mit der Körperpflege. Dazu zählen auch

Dinge wie An- und Auskleiden, Lagern und Betten oder

das Zubereiten und Anreichen von Mahlzeiten.

Die Kosten hierfür werden bei Vorliegen einer Pflegestufe

von der Pflegekasse übernommen

Kosten

Häufig deckt die Sachleistung der Pflegestufe den Bedarf

ab. Zu Beginn der Versorgung legen wir mit Ihnen den

Umfang fest und erstellen einen Kostenvoranschlag. 

Nicht selten bleibt auch noch etwas übrig. Vielleicht 

möchten Sie auch einen Teil der Pflege, z.B. abends,

selbst übernehmen.

Wenn noch keine Pflegestufe beantragt ist

Stellen Sie einen Antrag bei Ihrer Pflegekasse. Das kann

über ein Telefonat mit der Kasse geschehen oder nutzen

Sie den Vordruck, den Sie unter unseren Downloads finden.

Behandlungspflege

Unter Behandlungspflege versteht man die medizinisch

notwendigen Maßnahmen zur Durchführung der ärztlichen

Therapie. Das kann z.B. die Eingabe von Medikamenten,

eine Wundversorgung oder das An- und Ausziehen von

Kompressionsstrümpfen sein.

Sofern diese Leistungen durch einen Pflegedienst er-

bracht werden müssen, übernimmt die Krankenkasse die

dadurch entstehenden Kosten. Sie benötigen lediglich

eine Verordnung des behandelnden Arztes, eine Pflege-

stufe ist hierfür nicht erforderlich.

Hauswirtschaftliche Versorgung

Neben dem Reinigen der Wohnung zählen hierzu auch

Einkäufe oder die Zubereitung von Mahlzeiten. Wir be-

schäftigen hierfür eine große Zahl erfahrener 

Hauswirtschaftskräfte, so dass wir bei der

Die Evangel ischen Sozialstat ionen GmbH

...immer in Ihrer Nähe

mit Standorten in Duisburg und Dinslaken


